
SPD Fraktion Stadt Delbrück

Frank Drake und Sven Büdeker

An: 

Herrn 
Bürgermeister Werner Peitz
Lange Straße 45

33129 Delbrück

Delbrück, den  18.06.2018

Betr.: Neutralität der Verwaltung und ihrer Institutionen

Sehr geehrter Herr Peitz,

bitte nehmen Sie folgenden Antrag der SPD-Fraktion auf die Tagesordnung der Ratssitzung am 
05.07.2018

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Delbrück beschließt, dass weder auf der Internetseite, dem TV Kanal sowie

in der Verwaltung und anderen Veröffentlichungswegen, politische Werbung sowie

Werbung für einzelne Unternehmen veröffentlicht werden, die nicht kulturelle Relevanz

haben.

Die Verwaltung muss stets neutral sein, um den Anschein der Parteilichkeit zu vermeiden.

Begründung:

Immer häufiger müssen wir feststellen, dass die Internetseite der Stadt, sowie die 

Verwaltung selbst für Werbung von Unternehmen und vor allem einer politischen Partei genutzt 

werden.

Eine Verwaltung sollte gegenüber den Bürgern stets neutral auftreten und nie den Anschein 

erwecken, diese Institution werde für Zwecke missbraucht, um sich dadurch einen Vorteil zu ver-
schaffen.

Wahlkampfwerbung hat nichts auf dem Veranstaltungskalender zu suchen und verstößt sogar gegen 



das GG. Genauso hat ein Angebot eines Unternehmens nichts auf der Seite der Stadt zu suchen.

Beides führt dazu, dass man sich einen Wettbewerbsvorteil verschafft.

Die Werbung für Herrn Linnemanns Buch und den Wahlkampfauftakt der CDU sind nicht Aufgabe

der Stadt. Sie verhält sich in dem Fall nicht neutral. Es wird der Anschein erweckt, die

Verwaltung stehe hinter der CDU.

Dass dieses leider kein Einzerfall ist, zeigen Beobachtungen der letzten Monate.

Immer wieder müssen wir sehen, wie CDU -Veranstaltungen beworben werden oder ein Menü

Angebot eines Gastronomen. Auch Parteiflyer lagen vor dem Büro des Bürgermeisters. Diese hat

er auch sofort entfernt als man ihn darauf hingewiesen hat. So etwas erschüttert das Vertrauen in die
Neutralität der Verwaltung.

- Flohmärkte

- Veranstaltungen in der Stadthalle

- Veranstaltungen von Vereinen

- Veranstaltungen der Demag

- jegliche kulturellen Veranstaltungen

usw. können von der Stadt beworben werden.

Aber nicht so etwas wie den Vortrag von Herrn Ralph Brinkhaus, MdB, zum Thema „ Finanzen, 
Bundeshaushalt und innere Sicherheit“. 

Hierbei handelt es sich eindeutig um eine parteipolitische Veranstaltung zu dem Thema aus Sicht 
der CDU.

Um zu verhindern, dass weiter der Eindruck entsteht, die Verwaltung sei voreingenommen, bitte wir
um Zustimmung zu diesem Antrag.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Drake                                      Sven Büdeker






